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2. Wann i wischpl und schrei,

    und du hörst mi net glei,

    so muas i vastehn,

    dass i weiter soll gehn.

    Holla rei ...

3. Und i hör nix mehr wischpln,

    i hör nix mehr schrein.

    Da Bua wird scho längst

    über d´Granitzn sein.

    Holla rei ...


